
Mehr als 100 internationale Kliniker verwendeten im Rahmen ei­
ner einjährigen Prelaunch­Phase NovoMatrix™, eine azelluläre 
dermale Gewebematrix porcinen Ursprungs, zur Weichgewebe­
regeneration. Die klinischen Erfahrungen der Pilotanwender in 
verschiedenen Indikationen mit unterschiedlichen chirurgischen 
Techniken zeigen, dass die reißfeste und einfach zu handhabende 
Matrix eine echte Alternative zu autologen Gewebstransplantaten 
ist, da ein zweiter intraoraler chirurgischer Eingriff für eine Binde­
gewebsentnahme entfällt und somit die Morbidität für den Patien­
ten verringert wird. Bedingt durch den proprietä­
ren Herstellungsprozess ist 
die NovoMatrix™ frei von 
Spenderzellen. Gleichzei­
tig bleibt die Struktur des 
Herkunftsgewebes nahezu 
unverändert, sodass das 
Einwachsen von Zellen und Mikro­
gefäßen unterstützt wird. Durch die schonende 
Aufbereitung wird eine optimale Zell repopulation, Integra­
tion und Revaskularisierung ermöglicht, wodurch sich eine ästhe­

tische Weich geweberegeneration vollzieht. 
Sie wird vorhydriert geliefert und kann ohne 
aufwendige Rehydrierung zeitnah verwen­
det werden. Zu den Indikationen gehören 
geführte Geweberegenerationsverfahren bei Rezessionsdefekten 
zur Wurzeldeckung, Vermehrung von befestigtem Gewebe um 
Zähne und Implantate sowie die Rekonstruktion des Kieferkamms 
für die prothetische Versorgung.

CAMLOG 
Vertriebs GmbH

Tel.: +49 7044 9445-100
www.camlog.de

CAMLOG

Gute Alternative zum autologen Gewebetransplantat
CAMLOG

[Infos zum Unternehmen]

In Zusammenarbeit mit führenden Chirurgen aus der MKG­, HNO­ und Plas tischen/Ästheti­
schen Chirurgie hat  Akrus den mobilen OP­Stuhl SC 5010 HS entwickelt. Der OP­Stuhl ist 
aufgrund seiner ergonomischen und funk tionellen Vorteile speziell für Anwendungen im 
Kopfbereich ausgelegt und damit optimal geeignet für chirurgische Eingriffe im Bereich 
Oralchirurgie,  Implantologie, Kiefer orthopädie und Plastische/Ästhetische Chirurgie.
Die Mobilität des Stuhls ermöglicht dem  Behandler eine rasche und 
wirtschaftliche Arbeitsweise, der Patient erfährt gleichzeitig 
eine schonende Behandlung: Sämtliche Arbeits­
schritte können auf einem Stuhl durchgeführt 
werden. Über eine Handbedienung und optio nal 
am Stuhl angebrachte Fuß­Joy sticks lassen sich 
 Stuhlhöhe, Fußstütze, Rückenlehne, Sitz fl äche und 
Kopfstütze über fünf Antriebsmotoren bequem 
einstellen; verschiedene ergonomische Kopfstüt­
zen (u. a. Standard­/Mehrgelenk­ Kopfstütze) ermög­
lichen unbegrenzte Lagerungsmöglichkeiten des Kopfes für 
eine individuell angepasste Position. Zum Speichern einer Funktion 
stehen standardmäßig drei, optional acht Memory­Tasten zur Ver­
fügung. Der große, freie Fußraum unter der Rückenlehne gibt dem 
Behandler den nötigen Bewegungsspielraum, um bequem operieren 
zu können – für eine einfachere und komfortablere Behandlung.

Akrus GmbH & Co. KG
Tel.: +49 4121 791930
www.akrus.de

Akrus

Mobiler OP-Stuhl SC 5010 HS
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Die Einheilphase unmittelbar nach dem Einbringen einer künst­
lichen Zahnwurzel ist für die Lebensdauer und Funktionalität eines 
Implantats von größter Wichtigkeit. Die komplikationslose Re­
generation der Knochensubstanz ist eine zentrale Voraussetzung 
für die biologische Akzeptanz des Implantats. Hinweise für die 
Patienten zur postoperativen Schonung des Implantats spielen 
genauso eine Rolle wie eine Vermeidung entzündlicher Prozesse 
im betroffenen Bereich. Trotz sorgfältig ausgeführter Operations­

techniken sind die Eingriffe nahezu immer mit 
der Ausbildung mehr oder minder stark aus­
geprägter Ödeme und Hämatome verbunden. 
Sie behindern die Anlagerung des Knochens 
an die Implantatoberfl äche und damit letztlich 
den Aufbau der notwendigen Primärstabilität 
für die spätere Lastaufnahme der Kaukräfte. 
Hier leisten proteolytische Enzyme einen 
wertvollen Beitrag zur langfristigen Implantat­
sicherung. Durch Einsatz des Ananas­Enzyms 
Bromelain fallen postoperative Schwellun­

gen und Hämatome deutlich geringer aus bzw. 
gehen schneller zurück. Im Sinne der Qualitäts sicherung sollten 
Bromelain­Präparate mit Arzneimittelstatus eingesetzt werden, die 
weder Laktose, Gluten noch potenziell allergisierende Farbstoffe 
aufweisen (z. B.  Bromelain­POS®).

Ursapharm Arzneimittel GmbH
Tel.: +49 6805 9292-0
www.bromelain-pos.de

Ursapharm Arzneimittel

Komplikationsfreie Implantateinheilung

Bien­Air hat der Sicherheit von Behandlern 
und Patienten stets oberste Priorität ein­
geräumt, indem Produkte entwickelt wur­
den, die vor Kreuzkontamination schützen. 
Mit der Pandemie COVID­19 sind diese 
Merkmale wichtiger denn je. Das zahn­
ärztliche Hochgeschwindigkeitshandstück 
ohne Rückschlagventil kann während eines 
Eingriffs Fremdkörper und Flüssigkeiten an­
saugen und ausstoßen. Noch wichtiger ist, 
dass die Mikroben, einschließlich Bakterien 
und Viren, die Luft­ und Wasserschläuche 
innerhalb der Dentaleinheit weiter konta­
minieren und somit potenziell eine Kreuz­
infektion verur sachen können.
Bien­Air hat seine elektrischen Aufsätze 
und Hochgeschwindigkeitsturbinen daher 
mit  autoklavierbaren Anti­Rückschlagven­
tilen entwickelt: Sie verhindern das Zurück­
ziehen der Flüssigkeit aus der Mundhöhle in 
nicht sterilisierbare Schläuche und Wasser­
leitungen der Handstücke und reduzieren 
zudem den Rückfl uss von Bakterien und 
Viren in die Dentaleinheit. Als zusätzliche 
Präventivmaßnahme gegen Kreuzinfektio­

nen schützt das Anti­Rückschlagventil der 
Bien­Air Unifi x®­Kupplungen die Abluft­
schläuche.

Bien-Air Deutschland GmbH
Tel.: +49 761 45574-0
www.bienair.com

Bien-Air

Risikominimierung dank Anti­Rückschlagventil
Bien-Air
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Das ästhetische Heilungsabutment 
hat die Funktion eines üblichen 
Heilungsabutments mit dem Ziel, 
im Verlauf der Wundheilung das 
Weichgewebe zu formen. In Kom­
bination mit dem ScanPeg, welcher 

in das ästhetische Heilungs­
abutment eingesetzt wird, kann 
eine digitale Abformung mittels 
eines Intraoralscanners erfolgen. 

Die „biologische Abdichtung” 
und das Gewebeniveau bleiben er­

halten, da der Heilungsprozess nicht 
durch die Abformung unterbrochen  
wird. Somit ist eine patientenfreund­

liche Einheilung gewährleistet. Die  äs­
thetischen Heilungsabutments sind Bestandteil 
der Neoss Esthetiline-Produktlinie und passen 
perfekt zu den definitiven Neoss Esthetiline 
Abutments und den individualisierten Abut­
ments. Verfügbar ist ein vollständiges Sortiment 
anatomisch geformter Heilungsabutments aus 

PEEK mit einem eigenen 
ScanPeg zum vereinfach­
ten und präzisen  intra­
oralen Scannen.

Neoss GmbH 
Tel.: + 49 221 55405-322
www.neoss.com

Neoss

Die Form der Zukunft 

Neoss
[Infos zum Unternehmen]

Die neuen patientenindividuellen Gingivaformer sind bei 
Dentsply Sirona unter dem Produktnamen „Atlantis Healing 
Abutments“ erhältlich. Sie basieren auf dem gewünschten Emergenzprofil des Abut­
ments für die finale Versorgung und können im Labor gestaltet werden. Der Design­
vorschlag wird wie gewohnt über das Bestellportal Atlantis-WebOrder angepasst und  
in Auftrag gegeben. Die individuellen Gingiva­
former stehen sowohl für zementierte 
als auch für verschraubte implantat­
verankerte prothetische Versor­
gungen zur Verfügung. Dieser 
„Crown-down“-Ansatz un­
terstützt die Ausheilung des 
Weichgewebes mit Blick 
auf die endgültige voll­
anatomische Versorgung, 
die sich ästhetisch und  
nahezu unsichtbar in das Rest­
gebiss einfügt. Entwickeln sich 
die Schleimhautverhältnisse wie 
durch den Gingivaformer unterstützt, 
wird das Design einfach ohne Änderungen  
auch für das finale Abutment zugrunde gelegt. Sollten Änderungen erforderlich sein, 
wird die provisorische Formgebung dem aktuellen Verlauf des Zahnfleischs für die 
endgültige Versorgung über Atlantis-WebOrder angepasst.

Dentsply Sirona Deutschland GmbH
Tel.: +49 6251 16-0
www.dentsplysirona.com

Dentsply Sirona

Gingivaformer für optimales 
Weichgewebsmanagement

Dentsply Sirona
[Infos zum Unternehmen]

Im Falle von ausgeprägtem Knochen­
schwund im Oberkiefer, hervorgerufen 
durch das langjährige Tragen von 
Prothesen, Tumorerkrankungen 
oder schwere Parodontitis, und 
wenn sich ein Kieferknochenauf­
bau als nicht opportun erweist, 

kommen herkömm- 

liche Implantate nicht infrage. Abhilfe schaf­
fen sogenannte Zygoma-Implantate, die im 

Jochbein (lat.: Os zygomaticum) 
gesetzt werden. Die bis zu ca. 
5 cm langen Spezialimplantate 
können dort mit ausreichender 
Stabilität platziert werden, um 
festsitzenden Zahnersatz im 
Oberkiefer zu tragen. Für diese 
Spezialistenanwendung hat der 

japanische Traditionshersteller NSK nun ein 
Winkelstück entwickelt, welches den ana­
tomischen Anforderungen bei der Implan­
tatbettpräparation und beim Setzen solcher 
Implantate gerecht wird: Mit dem speziell 
abgewinkelten SGX-E20R Winkelstück 
(20 : 1) ist ein weitaus besserer Zugang 
gewährleistet, wodurch dem Operateur 
bestmögliche Unterstützung gegeben wird. 
Das SGX-E20R Winkelstück ist seit Ende 
April 2020 erhältlich.

NSK Europe GmbH
Tel.: +49 6196 77606-0
www.nsk-europe.de

NSK   

Spezialwinkelstück für das Einsetzen von Zygoma-Implantaten

NSK
[Infos zum Unternehmen]
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Wie in vielen anderen medizinischen Fachdisziplinen finden Eigen­
blutkonzentrate auch in der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde eine 
breite Anwendung. Die konzentrierten Wachstumsfaktoren wirken 
sich nachweislich positiv auf Wundheilungs- und Regenerations­
prozesse aus, womit sich Blutkonzentrate gut in unterschiedliche 
Behandlungskonzepte einbinden lassen.
Insbesondere in der dentalen Weichgeweberegeneration unter­
stützen sie in Kombination mit den Geistlich-Kollagenprodukten 
die Wundheilung und Geweberegeneration, wodurch die Schmerz­
belastung der Patienten verringert und die Wundpflege sowie 
Nachsorge erleichtert werden.
Die etablierten und wissenschaftlich sehr gut dokumentierten Bio­
materialien Geistlich Bio-Gide®, Geistlich Mucograft® und Geistlich 
Fibro-Gide® bieten in Verbindung mit Blutkonzentraten sowohl 

dem Behandler als auch dem Patienten das 
doppelte Plus für eine erfolgreiche Behand­
lung und Geweberegeneration.

Geistlich Biomaterials 
Vertriebsgesellschaft mbH
Tel.: +49 7223 9624-0
www.geistlich.de

Geistlich Biomaterials

Das doppelte Plus – Kollagenprodukte und Eigenblutkonzentrate

Geistlich
[Infos zum Unternehmen]

GUIDOR® easy-graft ist ein alloplastisches, modellierbares Kno­
chenersatzmaterial, das direkt aus der Spritze appliziert wird, 
kombiniert mit einer separaten Ampulle mit einem BioLinker. 
Nach Zugabe in die Spritze löst der BioLinker die Polymer­
beschichtung an, wodurch eine „klebrige“ Oberfläche entsteht. 
Folglich haften die Granula aneinander und sind daher besonders 
einfach und problemlos in der Handhabung. Bei Kontakt mit Blut 
härtet das Material in situ aus und bildet so ein poröses, in der 
initialen Heilungsphase stabiles Gerüst, das die Knochenbildung 
unterstützt. In den meisten Fällen ist der Einsatz einer Dental­
membran zur Stabilisierung nicht erforderlich. Ideal geeignet ist 

GUIDOR® easy-graft daher für minimalinvasive Verfahren, für die 
Kieferkammerhaltung sowie für Fälle von periimplantären Aug­
mentationen, bei denen keine signifikanten Defekte identifiziert 
wurden. Die zusätzliche Applikation des in situ härtenden und 
modellierbaren Materials kann in Kombination mit Membranen 
bei anspruchsvollen Sinuslift-Verfahren und Kammaugmentatio­
nen ein sinnvolles Hilfsmittel sein.

Sunstar Deutschland GmbH
Tel.: +49 7673 885-10855
www.guidor.com

Sunstar 

Knochenersatzmaterial direkt aus der Spritze

Sunstar
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